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Datenschutzhinweise für Online-Meetings über Microsoft Teams 

 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 

Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-

GVO) 

Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

durch uns sowie die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden 

Ansprüche und Rechte. 

 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich wenden? 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 

Am Hauptbahnhof 3 

70173 Stuttgart 

Telefon: 0711 / 2006-2006 

E-Mail:  kontakt@sparda-bw.de 

 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 

Datenschutzbeauftragter 

Am Hauptbahnhof 3 

70173 Stuttgart 

Telefon: 0711 / 2006-2006 

E-Mail:  datenschutz@sparda-bw.de 

 

Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Die im Zusammenhang mit der Durchführung eines Online-Meetings verarbeiteten 

personenbezogenen Daten erhalten wir grundsätzlich unmittelbar von Ihnen, beispielsweise 

im Rahmen der Terminvereinbarung oder durch Ihre Teilnahme am Online-Meeting, aus 

bestehenden Geschäftsbeziehungen mit Ihnen oder dem Unternehmen, für das Sie tätig 

sind, von Ihrem Arbeitgeber oder einer Organisation, die Sie zu dem Termin angemeldet oder 

benannt hat, soweit dies für die Durchführung des Meetings erforderlich ist, sowie aus den 

von Ihnen während des Online-Meetings bereitgestellten Informationen (z. B. 

Chatnachrichten, Bildschirmfreigaben oder sonstige Beiträge). Je nach Art und Umfang Ihrer 

Teilnahme können insbesondere folgende Daten verarbeitet werden: 
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• Name und ggf. Anzeigename 

• E-Mail-Adresse 

• Organisation 

• Zeitpunkt der Teilnahme 

• Verbindungs- und technische Nutzungsdaten 

• Audio- und Videodaten, sofern Sie Mikrofon oder Kamera aktivieren 

• Chatnachrichten 

• Inhalte von Bildschirmfreigaben oder Präsentationen 

• gegebenenfalls Protokolle oder Besprechungsnotizen. 

 

Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Die Bereitstellung der für die Durchführung eines Online-Meetings erforderlichen 

personenbezogenen Daten ist grundsätzlich freiwillig. Ohne die Angabe bestimmter Daten (z. 

B. Name oder E-Mail-Adresse zur Übersendung der Einladung) sowie ohne die Verarbeitung 

technischer Verbindungsdaten ist eine Teilnahme an dem Online-Meeting jedoch nicht oder 

nur eingeschränkt möglich. Soweit das Online-Meeting im Zusammenhang mit der 

Anbahnung oder Durchführung eines Vertrags oder der Erfüllung gesetzlicher oder 

vertraglicher Pflichten steht, kann die Bereitstellung der hierfür erforderlichen Daten 

notwendig sein. 

 

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher 

Rechtsgrundlage? 

Wir nutzen Microsoft Teams zur Durchführung von Online-Besprechungen, Beratungen, 

Informationsveranstaltungen und Videokonferenzen mit Kunden, Geschäftspartnern und 

sonstigen externen Teilnehmern. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 

ausschließlich zur Planung, Durchführung und Nachbereitung des jeweiligen Online-

Meetings. 

Die Verarbeitung erfolgt je nach Anlass des Meetings auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b 

DSGVO (Vertragsanbahnung oder Vertragserfüllung), Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (gesetzliche 

Verpflichtungen), Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an einer effizienten 

Kommunikation) oder – soweit erforderlich – auf Grundlage Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 

Abs. 1 lit. a DSGVO. 

 

Wer bekommt meine Daten? 

Für die Bereitstellung des Dienstes setzen wir Microsoft Teams ein. Anbieter ist die Microsoft 

Ireland Operations Limited. Im Rahmen der Nutzung kann nicht ausgeschlossen werden, 

dass Daten auch durch Unternehmen der Microsoft-Unternehmensgruppe verarbeitet 

werden. 
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Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Soweit personenbezogene Daten außerhalb der Europäischen Union verarbeitet werden, 

erfolgt dies auf Grundlage der gesetzlichen Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung. 

Sofern erforderlich, werden geeignete Garantien, insbesondere die von der Europäischen 

Kommission genehmigten Standardvertragsklauseln, eingesetzt. 

 

Werden Gespräche aufgezeichnet? 

Eine Aufzeichnung eines Online-Meetings erfolgt grundsätzlich nicht. Sollte in 

Ausnahmefällen eine Aufzeichnung vorgesehen sein, werden alle Teilnehmer hierüber vor 

Beginn ausdrücklich informiert. Eine Aufzeichnung erfolgt nur unter Beachtung der 

datenschutzrechtlichen Anforderungen. 

 

Wie lange werden meine Daten gespeichert. 

Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies zur Durchführung und 

Nachbereitung des jeweiligen Online-Meetings erforderlich ist oder gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten bestehen. 

 

Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall und werden 

meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 

Im Zusammenhang mit der Durchführung von Online-Meetings erfolgt keine automatisierte 

Entscheidungsfindung im Sinne des Art. 22 DSGVO. Ihre personenbezogenen Daten werden 

von uns auch nicht für eine Profilbildung (Profiling) im Sinne des Art. 4 Nr. 4 DSGVO 

verwendet. 

 

Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht 

auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, 

das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO sowie das Recht 

auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Beim Auskunftsrecht und beim 

Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus 

besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO 

i.V.m. § 19 BDSG). 

 

Weitere Hinweise 

Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch Microsoft finden 

Sie in den Datenschutzhinweisen von Microsoft. 
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Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO) 

1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 

jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer betreffender personenbezogener Daten, die 

aufgrund von Art. 6 Abs. 1e DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 

und Art. 6 Abs. 1f DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese 

Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DS-GVO, das wir zur 

Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 

Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 

oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 

2. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu 

betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 

betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung 

einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in 

Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

Sparda-Bank Baden-Württemberg eG 

Am Hauptbahnhof 3 

70173 Stuttgart 

Telefon: 0711 / 2006-2006 

E-Mail: kontakt@sparda-bw.de 

 

 


